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1. Kreisklasse Herren Nord

TTV Ober Ochtenhausen : TuS Tarmstedt III 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Seifert, Wohlers und Wohlers in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des TTV Ober Ochtenhausen am
vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Tarmstedt III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Gerhard Wohlers. Garant für diesen Heimspielsieg waren Seifert, Wohlers
und Wohlers, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TuS
Tarmstedt III dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Seifert / Wohlers gelang es, Wörle / Glüsow im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Wohlers / Wohlers und
Stuckenschmidt / Buchholz, das Wohlers / Wohlers letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Reuther / Otten konnten Reinecke / Eggers
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Christian Seifert hatte gegen Florian Buchholz, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:5, 11:4, 11:8 indes keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Joachim Wohlers gelang es daraufhin Hauke Stuckenschmidt zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Matthias
Wohlers hatte am Nachbartisch seinen Gegner Gerhard Glüsow beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da
gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnte Gerhard Wohlers im Spiel gegen Stephan
Wörle, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Andreas Reinecke verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Otten. Rainer Eggers bekam seine Gegnerin Meike
Reuther beim deutlichen 7:11, 11:13, 4:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Christian Seifert eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Christian Seifert gewann gegen Hauke Stuckenschmidt mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Joachim Wohlers besiegelte mit einem 11:3, 11:4, 11:13, 11:5 gegen Florian Buchholz einen Punkt
für sein Team. 12:2 (Wohlers) bzw. 4:4 (Buchholz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Matthias Wohlers hatte im Spiel
gegen Stephan Wörle am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Das Einzel zwischen
Gerhard Wohlers und Gerhard Glüsow endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Mit diesem Sieg verbesserte Wohlers seine Bilanz
auf 12:10 in dieser Saison. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen den
TuS Zeven III, während der TuS Tarmstedt III am 15.03.2024 gegen den TSV Basdahl antritt.

 Statistik:
 TTV Ober Ochtenhausen

Doppel: Seifert / Wohlers 1:0, Wohlers / Wohlers 1:0, Reinecke / Eggers 0:1 
Einzel: C. Seifert 2:0, J. Wohlers 2:0, M. Wohlers 2:0, G. Wohlers 1:1, A. Reinecke 0:1, R. Eggers 0:
1 

 TuS Tarmstedt III
Doppel: Stuckenschmidt / Buchholz 0:1, Wörle / Glüsow 0:1, Reuther / Otten 1:0 
Einzel: H. Stuckenschmidt 0:2, F. Buchholz 0:2, S. Wörle 1:1, G. Glüsow 0:2, M. Reuther 1:0, S.
Otten 1:0


